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Was für ein Haufen!

Der Ball hob von Stanleys Fuß ab.  Da stand auf 
einmal die Welt still.

Das Gras wuchs nicht mehr.  Die Menge hörte auf 
zu jubeln.  Ein kleiner Hund hatte gerade sein Bein 
am Tor-Pfosten gehoben und bewegte sich jetzt 
nicht mehr.

Auf diesen Moment hatten Stanley und sein Team 
gewartet: endlich ein Tor schießen.  Aber als der 
Ball gerade in der unteren Ecke vom Tor landen 
sollte, donnerte er gegen einen kleinen Haufen 
Erde.  Er drehte zur Seite ab, weg vom Tor und 
ins Aus.  Einwurf.
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Die Welt wurde wieder lebendig.  Sogar der Hund 
zeigte, dass er es schlimm fand: Er furzte.

Stanley sank auf die Knie.  Mitten in die 
matschigste Pfütze auf dem Platz.  Aber 
egal.  „Neeeeiiiin!“, schrie er.
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Es war klar: Sie waren die größte Pech-Elf der 
Liga.  Ihr Team hieß „Die Löwen“, aber jetzt 
gerade fühlten sie sich wie ein Haufen Verlierer.

*

So lief es schon den ganzen Winter.

Ein paar waren verletzt oder krank gewesen.  
Spiele waren wegen Regen abgebrochen worden, 
als die Löwen gerade führten.  Wegen eines Staus 
hatten sie den Anpfiff eines Spiels verpasst – und 
das zählte dann als Sieg für das schlechteste 
Team der ganzen Liga.

Stanleys riesiges Pech von heute passte also zur 
ganzen Saison.  Das Ergebnis beim Abpfiff fühlte 
sich an wie ein Schlag ins Gesicht mit einem 
nassen, stinkenden Fisch. 

Sie hatten 1:0 verloren.
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Ihre 11. Niederlage der Saison. 11 mehr als 
letztes Jahr.

Die Löwen waren völlig fertig.  Und da halfen auch 
keine Mengen von Keksen oder heißem Kakao. 
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Verflucht!

„Was ist mit uns los?“, fragte Stanley 
beim nächsten Training.  „So eine einfache 
Chance habe ich noch nie verpasst.“

Cal war ihr Flügel-Spieler und 
schnell wie der Blitz.  Er seufzte: 
„Ich habe eine noch einfachere 
verpasst.“

„Ich auch“, sagte Aiden, der tapferste 
Verteidiger der Löwen.  „Wenn ich dieses 
Jahr mal getroffen habe, dann immer 
nur unser eigenes Tor.“  Das stimmte.  
Noch in der Woche davor hatte der arme 
Aiden einen sonderbaren Hattrick aus 
Eigen-Toren in einem Spiel geschossen.



Hettie, ihre Mittelfeld-Maschine, 
hatte etwas zu erzählen: „Guckt 
euch mal dieses Buch an, das ich 
gerade lese.“  Sie zog aus ihrer 
Tasche ein Buch namens Berühmte 
Flüche im Sport.

Die anderen kamen näher und wollten gucken.

„Niemand steigt in nur einer 
Saison vom besten zum 
schlechtesten Team der Liga ab“, 
sagte Hettie.  „Ich weiß, was 
los ist.  Wir sind … VERFLUCHT 
worden, genau wie die Teams in 
diesem Buch.“
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„Das Trikot?“, fragte Stanley.  
Er liebte das Trikot.  Es war das 
beste in der ganzen Liga: elegante 
schwarze und weiße Streifen.

„Es muss am Trikot liegen“, redete Hettie 
weiter.  „In der letzten Saison hatten 
wir noch unser altes Trikot und waren 
unschlagbar.  Dieses Jahr, in dem neuen 
Trikot, können wir noch nicht mal mehr 
geradeaus schießen.  Wir selber sind nicht 
verflucht, sondern die Trikots!“

„Ich glaube, Hettie könnte recht 
haben“, sagte Tommy.

Cal fand das auch.

Und Cory auch.  Und Jess auch.  Und Luca.  
Und Rafi.  Also echt alle.

Alle außer Stanley.
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Super lesbare Bücher für die ersten Lesejahre:
• vertrauter Wortschatz
• kurze Kapitel

• lesefreundliche Schrift
• viele Dialoge

Ideal, um gemeinsam Stück für Stück zu lesen – für schnelle 
Leseerfolge und abwechslungsreichen Lesespaß!

Barbara Zoschke

Der  
fantastische 
Hund
Mit Bildern von Julia Christians
Gebunden, 64 Seiten
Gulliver (82474) 
Ab 7 Jahren

Gemeinsam durch die   
ersten  Lesejahre

Wo kommt dieser Hund so plötzlich her?  Eines Morgens 
steht er neben Merals Bett und weicht ihr nicht mehr 
von der Seite.  Sie erleben die schönsten Sommertage: 
Im Freibad rutschen sie zusammen und essen Pommes.  
An Merals Geburtstag ist der Hund verschwunden.  
Doch er hat ein besonderes Geschenk für sie dagelassen.

www.superlesbar.de
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